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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 05.04.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Umweltausschuss 20.03.2006  x   1 

2        

3        

 
Betreff 
Entsorgungsgebühr für die gewerblichen Kleinanlieferungen 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Satzung zur Änderung der Satzung über die städtische Abfallwirtschaft (AbfS) 

 
Beschlussvorschlag 
Der Stadtrat stimmt der Einführung einer Pauschalgebühr von 6 € je Anlieferung für 
gewerbliche Kleinanlieferer zu.  
Der Stadtrat beschließt die Änderung der Satzung für die Erhebung von Gebühren für 
Leistungen der städtischen Abfallwirtschaft. Die Satzung zur Änderung der Satzung für die 
Erhebung von Gebühren für Leistungen der städt. Abfallwirtschaft ist Bestandteil des 
Beschlusses. 

 
 
Sachverhalt 
 
Bis Ende 2005 wurden die Kleinanlieferungen aus dem Gewerbebereich an den RC-Höfen 
auf gleicher Weise wie Privathaushalte abgerechnet. Für die Anlieferungen unter 100 kg 
wurde eine Pauschalgebühr von 4,-- € erhoben. Anlieferungen über 100 kg wurden 
gewogen und nach Gewicht abgerechnet. 
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Mit Abschaffung der Pauschalgebühr ist eine Lücke bei der Erhebung von Gebühren für 
gewerbliche Kleinanlieferer entstanden. Nach der Eichordnung dürfen Anlieferungen unter 
der Mindestlast der Fahrzeugwaage (in Atzenhof und am RC-Hof Ost sind dies 100 kg) 
nicht gewogen werden. Somit können gewerbliche Anlieferer ihre Abfälle bei Kleinmengen 
kostenlos entsorgen.  
 
Die Ausstattung der Recyclinghöfe mit entsprechenden Kleinwaagen ist sehr unpraktisch 
und kostenintensiv. Die Anlieferer müssten ihre Abfälle zum Wiegen aus dem Fahrzeug 
entladen. Bei den Anlieferungen von Mischladungen und an stark frequentierten Tagen 
wäre mit langen Wartezeiten zu rechnen. 
 
Aus finanziellen und betrieblichen Gründen wird vorgeschlagen eine Pauschalgebühr für die 
gewerblichen Kleinanlieferer einzuführen. Nach ausführlicher Beratung im UA wird 
empfohlen, für gewerbliche Kleinanlieferungen bis 100 kg Abfälle eine Pauschale von 6,00 
€ je Anlieferung zu beschließen.  

 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 6.500 €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja   Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA x RpA x weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Ref. III 

 
   Fürth, 27.03.2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
H. Kosz 

Tel.:  
1262 

 
 


